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Herren Bezirksliga Süd

SG Rüppurr : TTC Langensteinbach 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Mittag bleibt gegen den TTC Langensteinbach ungeschlagen

Als Sven Mittag sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Langensteinbach besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Langensteinbach, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Sven Mittag, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Mittag /
Schober bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Wehrkamp / Schacht und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Rupp / Welker waren im Anschluss
dagegen Hauswirth / Horn, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Friedel / Runge die Gastspieler Seiter / Wolf in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0 gegen Tim Welker fand Sven Mittag von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam
Thomas Schober beim 3:0 von Martin Rupp. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im
Anschluss Matthias Hauswirth beim 3:0 gegen Hartmut Seiter. Kaum Chancen ließ Volker Friedel
beim 11:6, 11:1, 11:6 seinem Gegner Marco Wehrkamp. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Mark Runge machte mit Rüdiger Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Markus Hörner sein 3:2
gegen Johannes Schacht unter Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Sven Mittag beim 11:6, 11:4, 7:11, 11:7 gegen Martin Rupp doch überlegen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Mittag) und 0:8
(Rupp). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Rüppurr am 28.10.2023 gegen den TTV Ettlingenweier
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.10.2023
gegen den TTC Tiefenbronn einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Rüppurr

Doppel: Mittag / Schober 1:0, Hauswirth / Hörner 0:1, Friedel / Runge 1:0 
Einzel: S. Mittag 2:0, T. Schober 1:0, M. Hauswirth 1:0, V. Friedel 1:0, M. Runge 1:0, M. Hörner 1:0 

 TTC Langensteinbach
Doppel: Rupp / Welker 1:0, Wehrkamp / Schacht 0:1, Seiter / Wolf 0:1 
Einzel: M. Rupp 0:2, T. Welker 0:1, M. Wehrkamp 0:1, H. Seiter 0:1, J. Schacht 0:1, R. Wolf 0:1


